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Präsidium 

Ab 1. Oktober 2018 nur noch Lastschrifteinzugsverfahren 

An alle Turnspielvereine im BTSV 

Liebe Freunde! 

Vor einiger Zeit haben wir unseren Vereinen mehrmals angeboten,  sich am Lastschriftverfahren des BTSV zu beteili-
gen. Viele Vereine haben dieses Angebot angenommen und damit unserer Geschäftsstelle viel Arbeit erspart.  

Wie in anderen Verbänden bereits üblich, werden durch Beschluss des Verbandstags 2018 ab der Hallensaison 
2018/2019 Mitgliedsbeiträge, Passgebühren, Bezugskosten für den Turnspielreport und Gebühren für Ehrungen und 
Drucksachen auch im BTSV nur noch per Lastschriftverfahren erhoben. Überweisungen durch die Vereine sind für diese 
Zahlungen nicht mehr möglich. Deshalb: 
 

„Nutzt die letzte Möglichkeit und beteiligt Euch mit Eurem Verein jetzt an unserem Lastschriftverfahren.“ 
 
Bitte beachtet, dass ohne Lastschrifteinzugsermächtigung künftig die Bearbeitung von Pässen nicht mehr durchgeführt 
wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen  

Arnold Petersen 
Vizepräsident für Finanzen 

Das BTSV Präsidium hat eine wichtige Arbeitsunterlage zusammengestellt über die Aufbewahrungsfristen von Unterla-
gen. Teilweise sind diese Fristen in den Ordnungen geregelt, teilweise waren sie bisher nicht geregelt. 
Hier geht es nicht allein um die Unterlagen in der Geschäftsstelle, sondern um Unterlagen generell im BTSV. Damit sind 
auch Aufbewahrungsfristen in den Fachgebieten, Bezirken, Kreisen und Fachausschüssen gemeint. 
In dieser Regelung wurde jetzt auch festgelegt, ob Unterlagen elektronisch als Datei, oder in Papierform abgelegt wer-
den. Wenn Unterlagen elektronisch abzulegen sind, sollte PDF als Dateiformat gewählt werden. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Datei nicht mehr geändert werden kann. 
 
Jugendleitung, Fachgebiete, Bezirke, Kreise und Fachausschüsse 
Die BTSV Geschäftsordnung Ziffer 2.9.4 schreibt vor, dass der Verteiler von Protokollen auch die BTSV Geschäftsstelle 
und den BTSV Referenten für Öffentlichkeitsarbeit beinhalten muss. Das ist in der Vergangenheit nur in wenigen Fällen 
so passiert. Künftig ist die BTSV-Geschäftsstelle der offizielle Aufbewahrungsort für Protokolle. Für die Vergangenheit 
kann die BTSV Geschäftsstelle wegen der lückenhaften Zusendung dafür keine Verantwortung übernehmen. 
 
Staffelleiter 
Die Unterlagen der Staffelleiter – Mannschaftsmeldungen, Spielpläne, Spielberichtsbögen – werden offiziell vom Fach-
gebiet aufbewahrt. Hier sollten sich aber Fachausschuss und Staffelleiter darüber einigen, ob diese Unterlagen besser 
beim Staffelleiter aufbewahrt werden, wenn dieser eine Liga über einen längeren Zeitraum betreut. 

Dokument Art der Ablage Ort der Ablage Dauer  
Protokolle Präsidium elektronsich BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Protokolle Jugendleitung elektronsich BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Protokolle Verbandstag + Verbandsausschuss elektronsich BTSV GST ohne Ablaufdatum *) 
Protokolle Verbandsspielausschuss elektronsich BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Protokolle Fachausschüsse + Landesfachtage elektronsich BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Protokolle Bezirkstage + Bezirksausschüsse elektronsich BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Protokolle Bezirksfachtage + -fachausschüssee elektronsich BTSV GST o.Ablaufdatum 
Protokolle Kreistage + Kreisausschüsse elektronsich BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Protokolle Kreisfachtage + Kreisfachausschüsse elektronsich BTSV GST o.Ablaufdatum 
Protokolle und Statistiken DTB, DFBL und BLSV elektronsich BTSV GST o.Ablaufdatum 
BTSV Statistiken elektronsich BTSV GST im Einzelfall zu klären 
Buchführung BTSV Papier BTSV GST 10 Jahre 
Buchführung Fachgebiete Papier BTSV Landesfachkassenwart 10 Jahre 
Buchführung Bezirke inkl. Fachgebiete Papier BTSV Bezirkskassenwarte 10 Jahre 
Buchführung Kreise inkl. Fachgebiete Papier BTSV Kreiskassenwarte 10 Jahre 

BTSV Aufbewahrungsfristen 
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Präsidium 

Verträge, z.B. Honorartrainer elektronisch BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Turnspielreport elektronisch alte Beiträge CD, akt. www.btsv.eu  ohne Ablauf-
datum 
Einsprüche und dazugehöriger Schriftverkehr Papier BTSV GST 10 Jahre 
Schriftverkehr Registergericht Papier BTSV GST ohne Ablaufdatum 
BTSV Satzung und BTSV Ordnungen (DOC) elektronisch BTSV GST ohne Ablaufdatum **) 
BTSV Spielordnungen elektronisch BTSV GST ohne Ablaufdatum **) 
BTSV Formulare (z.B. Briefpapier, Anträge, u.s.w.) elektronisch www.btsv.eu (Download)
 aktuelle Version ***) 
Passanträge Papier BTSV GST 5 Jahre 
Kopien der Übungsleiterscheine elektronisch BTSV GST ohne Ablaufdatum 
Mannschaftsmeldebögen elektronisch zuständiger Fachausschuss 2 Jahre ****) 
Spielereinsatzliste Papier zuständiger Fachausschuss 2 Jahre ****) 
Spielpläne elektronisch zuständiger Fachausschuss 2 Jahre ****) 
Spielberichtsbögen aus dem Spielbetrieb Papier zuständiger Fachausschuss 2 Jahre ****) 
Verbandsbeitragsbögen Papier als Beleg der Buchführung 10 Jahre 
Prüfungsunterlagen Schiedsrichter Papier zuständiger Schiedsrichterobmann 5 Jahre 
Prüfungsunterlagen Trainer / Übungsleiter Papier zuständiger Fachlehrwart 10 Jahre 
Zeitschriften (z.B. VBG Sicherheitsreport) Papier BTSV GST im Einzelfall zu klären 
Schriftverkehr Papier od. elektr. im Einzelfall zu klären
 im Einzelfall zu klären 

*) = aktuell fällt pro Verbandstag oder Verbandsausschuss 1 Ordner Papier an  
 Vorschlag:  

zum Protokoll + offizielle Anlagen muss zusätzlich das Tagesprogramm gescannt und archiviert werden 

**)  = Ablage auch der alten Versionen, elektronisch oder alte Versionen in Papierform, soweit vorhanden 

***) = zu den elektronischen Formularen gehören im Wesentlichen: 

 Briefpapier 

 Antragsformular 

 Passanträge 

 Reisekostenformular 

 Mannschaftsmeldebogen 

 Anwesenheitsliste 

 BTSV Logo 

 Etat-Vorschlag 

 Kassenbericht 

 Telefonabrechnung 

****) = die Aufbewahrung von Mannschaftsmeldungen kann in Abstimmung mit dem Fachgebiet ebenso beim Staffellei-
ter erfolgen, wenn dieser über längere Zeit die Liga betreut. 

 
Fritz Unger 

BTSV Vize-Präsident Sport 
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Präsidium 

Überall schwirren aktuell die Informationen über das neue europäische Datenschutzgesetz herum. Auch der BTSV ist 
davon betroffen, seine Vorgänge zu analysieren, zu dokumentieren und an bestimmten Stellen nachzubessern. 
Aktuell klärt das BTSV seine zentralen Themen ab und dokumentiert alle Verfahren mit personenbezogenen Daten. Das 
muss in der Weise erfolgen, dass der BTSV ein Verfahrensverzeichnis aller Vorgänge mit personenbezogenen Daten 
erstellen muss. Und zu jedem Vorgang muss eine Verfahrensbeschreibung verfasst werden. Wenn in einem Vorgang 
gemäß dem neuen Gesetz nachgebessert werden muss, dann müssen in der Verfahrensbeschreibung Maßnahmen 
beschrieben werden. 
 
Zudem müssen alle BTSV Funktionäre geschult werden, die mit personenbezogenen Daten umgehen. 
Alles zusammengefasst ist ein riesiges Paket an Aufgaben. Verfahrensbeschreibungen müssen erstellt werden zu den 
BTSV Webseiten, Turnspielreport, Mitglieder- und Vereinsverwaltung in der BTSV Geschäftsstelle, Startpassausstel-
lung, Buchführung, Kassenführung, Verwaltung der BTSV Jugendauswahlmannschaften, Verwaltung der Schiedsrichter, 
Übungsleiter, Prüfungsunterlagen Schiedsrichter und Übungsleiter, Mannschaftsmeldungen, Spielpläne, Kontrolle Start-
pässe und Schiedsrichterausweise, Datenverwaltung in den Fachgebieten und in den Bezirken und Kreisen. 
Schließlich müssen Verträge über Auftragsverarbeitung überall dort abgeschlossen werden, wenn Dritte personenbezo-
gene Daten des BTSV verarbeiten. Das ist zum Beispiel der Fall beim Faustball- und Korbball-Ergebnisdienst. Dort be-
dient sich der BTSV Dritter. 
 
Der BTSV wird bei verschiedenen Vorgängen die Betroffenen informieren müssen, bzw. Zustimmungen der Betroffenen 
einholen müssen. 
 

Fritz Unger, Datenschutzbeauftragter 

Datenschutz im BTSV 

Vereinswechsel 

  
Geschäftsstelle 

Abteilungsleiterwechsel 

Trikotwerbung 
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Persönlicher Brief von Fritz Unger 
 
Schade, 
dass Roland Funk als Referent für Rechtswesen nicht mehr kandidiert hat. 
Er hat sehr gute Arbeit geleistet. 
 
 
Schade, 
dass Andre Krellmann am Verbandstag keine Mehrheit als Referent für Öf-
fentlichkeitsarbeit erhalten hat. 
Er hat das Wissen für dieses Amt und wir hätten ihn dringend gebraucht. 
 
 
Schade, 
dass aus der Gruppe derer, die gegen Andre Krellmann gestimmt haben, 
kein Alternativvorschlag kam. 
Das hätte ich persönlich schon erwartet. 
 
Der Verbandstag 2018 wurde beendet, ohne dass der BTSV einen Referenten für Öffentlichkeitsarbeit hat. Und ohne 
Ausführung dieses Amtes kann der BTSV auf Dauer überhaupt nicht agieren. 
 
Es war schon am Verbandstag eine faustdicke Überraschung, als Andre Krellmann als einziger Kandidat in einer gefor-
derten geheimen Wahl mit 12:16 Stimmen abgewählt wurde. Und es stellt sich für mich ganz einfach die Frage, wenn 
sich eine Gruppe Stimmberechtigter zusammenrauft und eine solche Abwahl heraufbeschwört, dass diese Gruppe nicht 
wenigstens einen Gegenkandidaten vorgeschlagen hat, damit der BTSV in diesem Amt funktionsfähig wäre. 
 
Es bleibt da für mich ein bitterer Beigeschmack übrig. Haben diese 16 Stimmberechtigten, egal ob Funktionäre oder De-
legierte, tatsächlich für ihr Fachgebiet, oder für ihren Bezirk gestimmt, oder waren diese Stimmen im Eigeninteresse ab-
gegeben worden. Diese Mehrheit von 16 Stimmen kann ja von der Stimmenanzahl her gar nicht aus den Fachgebieten 
gekommen sein, sondern muss über Bezirksvertreter inklusive Delegierter entstanden sein. Ich würde da gern einmal 
von den Bezirksvorsitzenden erfahren, ob auf irgendeinem Bezirkstag tatsächlich eine solche Ausrichtung über die 
Stimmabgabe in Vorbereitung war. In den vorhandenen Protokollen der Bezirkstage, die der BTSV Geschäftsstelle zu-
geschickt wurden, ist davon jedenfalls nichts zu lesen. Ich kann da ja sogar die Auswahl einschränken. Der Bezirk Nie-
derbayern war am Verbandstag nicht anwesend und im Bezirk Oberfranken gab es keinerlei Absprache über eine Ab-
wahl. 
 
 
Interimslösung 
Unmittelbar nach dem Ende des Verbandstags musste das BTSV Präsidium reagieren und hat mich gebeten, vorüber-
gehend die Funktion des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit zu übernehmen. Nun ist mit meiner Unterstützung auch 
tatsächlich der erste Turnspielreport entstanden. 
 
Da ich auch einige andere Aufgaben im BTSV und in der DFBL habe, bin ich mit dieser neuen, vorübergehenden Aufga-
be wirklich absolut ausgelastet, eigentlich sogar überlastet. Parallel zu meinen Ämtern bearbeite ich für den BTSV und 
die DFBL das aktuelle Datenschutzthema. Und der neue Faustball-Ergebnisdienst läuft auch noch nicht ganz ohne mein 
Zutun. 
 
Ich sage es, wie es ist. Ich habe nicht die persönlichen Ressourcen, das Amt des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit für 
die gesamte Wahlperiode auszuführen. 
 
Mir liegt ganz sehr am Herzen, dass wir in dem großen BTSV eine Kandidatin oder einen Kandidaten finden, die oder 
der dann vom BTSV-Präsidium kommissarisch als Referent für Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt werden kann. 
Ich meine es nicht zänkisch, aber es wäre sehr geholfen, wenn vielleicht aus der Gruppe der Gegenstimmen von Andre 
Krellmann ein geeigneter Kandidat gefunden werden könnte. 
 

Fritz Unger 

Meine Meinung 

3 x Schade 
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U14 m / U14 w – Samstag, 30.06.2018 in Herrnwahlthann 
U18 m / U18 w – Sonntag, 01.07.2018 in Herrnwahlthann 

 
Ausrichter: TV Herrnwahlthann 
Spielort: Sportgelände TV Herrnwahlthann – Dorfstraße 62, 93345 Herrnwahlthann 
Antreten: 09:45 Uhr 
Spielbeginn: 10:00 Uhr 
Örtliche Leitung: Stephan Schober, Kolpingstraße. 22, 84085 Langquaid 
 Tel. 09452/2737, Mail: schober.stephan@t-online.de     
Schiedsrichter: spielfreie Mannschaften 
Linienrichter / Anschreiber: spielfreie Mannschaften 
Schiedsgericht: Bezirk Oberpfalz 
Presse: Fritz Unger 
Quartiere: Anfragen an Stephan Schober, s.o. 
Auszeichnungen: BTSV-Urkunden und Medaillen 
Begrüßung u. Siegerehrung: Verein, Schirmherr/in,  BTSV 
Gesamtleitung: LFA Faustball 

 

Gespielt wird nach den Bestimmungen der BTSV SpO-Faustball. 

Einsprüche sind unmittelbar schriftlich an das Schiedsgericht unter Hinterlegung von € 100,00 einzureichen. 

 Teilnehmer: Qualifiziert sind bei der Jugend die jeweils ersten Zwei der Regionalbereiche Ost und West und die ers-
ten Drei des Regionalbereichs Süd. Außerdem erhält der Regionalbereich des Ausrichters einen zusätzlichen Start-
platz. 

 Die Staffelleiter der jeweiligen Ligen melden die Teilnehmer an den LFA-FB. Letzter Meldeschluss ist der 
19.06.2018. Später eingehende Meldungen können nicht berücksichtigt werden. 

 Die Mannschaften sind mit Abgabe der Teilnahmemeldung zur Teilnahme verpflichtet. 

 Die Spielkleidung (Trikots und Hosen) muss einheitlich in Form und Farbe sein. 

 Gültige Spielerpässe müssen vorgelegt werden. 

 Bei Nichtantreten einer Mannschaft gilt RSO 3.21c 

 Begrüßung und Siegerehrung sind Bestandteil der Meisterschaft. 

Jeder teilnehmende Verein hat einen Schiedsrichter mit gültigem Schiedsrichterausweis zu stellen. Im Falle der Nichtge-
stellung erfolgt Ahndung gemäß RSO 3.21 e. 

Spielpläne sind bereits auf www.faustball.de einsehbar, können aber kurzfristig vor Beginn der Meisterschaften geändert 
werden und werden bei der Begrüßung verteilt. 

Verteiler: Präsidium, LFA-FB, Bezirksfachwarte, Staffelleiter, qualifizierte Vereine (über Staffelleiter), Ausrichter 
 
 

Schweinfurt, 18. Mai 2018 
Nicolas Bitsch - Landesfachwart Faustball 

Faustball 

Ausschreibung Bayerische Feld-Faustball-Meisterschaften 2018 
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Die tschechische Faustballmannschaft FaC Zdechovice hat 
seit 2012 in den bayerischen Verbandsligen gespielt. Die 
Initiative dazu kam 2011 an der Weltmeisterschaft in Öster-
reich zustande. Die International Fistball Association hat 
damals angefragt, ob der BTSV den FaC Zdechovice – 
überwiegend identisch mit der tschechischen National-
mannschaft – in Bayern in den Spielbetrieb aufnehmen 
kann, damit für Tschechien eine Weiterentwicklung des 
Faustballspiels ermöglicht werden kann. Das wurde umge-
hend umgesetzt. Und mit den Zustimmungen des DTB, der 
DFBL, des BTSV und den Mannschaften der damaligen 
Landesliga Nordost wurden die tschechischen Faustballkol-
legen in die Landesliga aufgenommen. 
Die Erfolge des FaC Zdechovice waren fortan unterschied-
lich. Der Grund für die Schwankungen war, dass der Trai-
ner in der Mannschaft nicht nur die Spitzenspieler einge-
setzt hatte, sondern auch Nachwuchsspielern immer wieder 
Einsätze ermöglichte. Das hat dazu geführt, dass die 
Mannschaft schließlich eine Nachhaltigkeit erreichte und 
2017 als Vize-Meister sogar in die Bayernliga aufgestiegen 
ist. 
Dort war die Mannschaft bereits im Spielplan 2018 inte-
griert. Aber unmittelbar vor dem ersten Spieltag hat FaC 
Zdechovice seine Mannschaft aus der Bayernliga zurück-
gezogen. 
Als Grund hat der FaC Zdechovice schwerwiegende Prob-
leme genannt, ohne Details dazu bekanntzugeben. 
Auf Nachfrage sind inzwischen die Gründe dazu bekannt 
geworden. 
Die Kontaktperson des Vereins, Petr Riedl hat mitgeteilt, 
dass es einen Autodiebstahl und einen Autounfall gegeben 
hatte. Bei dem Unfall gab es zudem Verletzungen von eini-
gen Spielern. Der Einsatz in der Bayernliga war deshalb 
nicht möglich. Der FaC Zdechovice hofft und geht davon 
aus, dass es 2019 trotzdem wieder gut weitergehen wird. 
Sehr unglücklich ist diese Situation natürlich auch deshalb, 
weil der European-Cup für Vereinsmannschaften dieses 
Jahr in Lazne Bohdanec in Tschechien stattfinden wird. 
FaC Zdechovice wird dort zwangsläufig mit Nachwuchs-
spielern und mit seiner jüngsten Mannschaft antreten, die 
es jemals gab. 
Zurück zur Bayernliga 2018. FaC Zdechovice wird durch 
das Zurückziehen der Mannschaft in der Bayernliga auf den 
letzten Platz gesetzt und ist damit erster Absteiger. 
Wenn in Zdechovice alles gut geht, wird die Mannschaft 
2019 wieder in der Landesliga Ost antreten. 
Das BTSV Präsidium wünscht den verletzten Spielern eine 
gute und schnelle Genesung und hoffentlich ein Wiederse-
hen 2019 in der Landesliga Ost. 
 
Die Erfolge des FaC Zdechovice im BTSV: 
2012 2. Platz Landesliga Nordost 26:10 
2013 5. Platz Landesliga Nordost 16:16 
2014 Meister Landesliga Nordost 24:0 
2015 6. Platz Nordbayernliga 10:14 
2016 8. Platz Nordbayernliga 4:24 
2017 2. Platz Landesliga Ost 22:6
 neue Ligastruktur 
2018 als Aufsteiger in der Bayernliga gemeldet 

 

Fritz Unger,  
BTSV Landesfachpressewart Faustball 

  Faustball 

Wo ist FaC Zdechovice in der Feldrunde 2018 geblieben? 

Das Bild zeigt den FaC Zdechovice 2012 beim IFA-Cup.  
Auf dem Bild sind unter anderem Trainer Jan Mazal (hellblaues 
Shirt von hinten) und Petr Riedl im dunkelblauen Shirt, der als 

Kontaktmann zum BTSV fungiert  
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Deutsche Meisterschaft Indiaca 35+, 45+, 55+ in Kamen 
 
Der MTV Pfaffenhofen wurde Deutscher Vizemeister bei 
den Frauen 45+. Die Männer der FS Amperland holten zu-
sammen mit den Frauen des MTV Pfaffenhofen den dritten 
Platz beim Mixed 35+. Knapp das Finale bei den Männern 
55+ verpasste der ISC Reichertshausen und landete auf 
dem undankbaren vierten Platz.  
 
Nach zweimal Deutscher Meister Indiaca Frauen 45+ in 
Folge 2016 und 2017 wurden die Pfaffenhofenerinnen ge-
gen eine immer stärker werdende Konkurrenz am Wochen-
ende in Kamen Deutscher Vizemeister. Nur knapp geschla-
gen vom Abonnement-Sieger Hausdülmen. 
 
Nach dem Einmarsch am Samstag spielten die MTV-
Frauen gegen fünf andere Teams aus ganz Deutschland, 
jeder gegen jeden, um den Titel Deutscher Meister, den 
Pfaffenhofen nach Jahrzehnten der alleinigen Vorherrschaft 
von Hausdülmen (Westfalen) 2016 und 2017 entführt und 
an die Ilm geholt hatte. Diesmal jedoch hatte Hausdülmen 
kein Team bei Frauen 35+ gemeldet, sondern alle verfüg-
baren Kräfte auf den Wettbewerb Frauen 45+ konzentriert. 
Trotz heißem Kampf unterlagen die MTVlerinnen schließ-
lich der Übermacht, freuten sich aber über den verdienten 
zweiten Platz und gratulierten den Freunden aus Hausdül-
men herzlich.  

Die Männer 55+ vom ISC Reichertshausen verpassten am 
Samstag knapp gegen Indiaca Malterdingen den Gruppen-
sieg und unterlagen im Halbfinale dem späteren Deutschen 
Meister CVJM Rußheim. Selbst der Platz auf dem Trepp-
chen blieb ihnen verwehrt beim Spiel um Platz drei, es fehl-
te einfach ein wenig Glück.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Auch die Mixed-Mannschaft 55+ des ISC Reichertshausen 
hatte am Sonntag keinen guten Tag und gab sich nach hei-
ßem Kampf im ersten und zweiten Spiel nach diesen zwei 
Niederlagen aussichtslos für den Rest des Tages geschla-
gen. 
 
Sabine Petz und Jutta Thalhammer vom MTV Pfaffenhofen 
spielten am Sonntag mit den Männern von der FS Amper-
land in der Kategorie Mixed 35+. Nach einer knappen Nie-
derlage gegen Indiaca Malterdingen um den Gruppensieg 
verloren die Amperländer das Halbfinale noch knapper mit 
26:28 im dritten Satz, holten aber immerhin noch einen 
Sieg im Spiel um Platz drei. 
 

 
 
 
Eine Galerie mit 100 Fotos gibt es auf @Donaukurier onli-
ne: 
http://www.donaukurier.de/bivi/bilder/cme389038,3778228 

 
Text: Frank Stolle, Pressefachwart Indiaca in Bayern 

Fotos: Ivana Cesarec 

  Indiaca 

Deutsche Meisterschaft Indiaca 35+, 45+, 55+ in Kamen 

Team Männer 55+ vom ISC Reichertshausen mit v.l.n.r.:  
Rudi Schamm, Ludwig Neumeier, Frank Stolle,  

Rudolf Schulze Frenking, Karlheinz Bauer  

Deutscher Vizemeister Indiaca Frauen 45+ vom MTV Pfaffenh-
ofen mit v.l.n.r.: Beate Kraus, Sabine Petz, Gabi Reiling, Barbara 
Hering, Uschi Rothenhäusler, Astrid Golwitzer, Jutta Thalhammer. 

Mixed 35+ vom FS Amperland mit Unterstützung  
zweier Frauen vom MTV Pfaffenhofen  
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  Indiaca 

Die Eichenauer Mannschaft war am 05.05.2018 zu Gast 
beim SC Indiaca Erkrath. Zu der langen Anfahrt kam für 
die bayerische Mannschaft erschwerend hinzu, dass - 
genauso wie bei den bayerischen CVJM Meisterschaften - 
auf Zeit gespielt wird, was doch etwas ungewohnt war, da 
die Vereinsturniere in Bayern nach Punkten bis 25 ge-
spielt werden. Nichts desto trotz konnte sich die Mann-
schaft des Eichenauer SV (die mit zwei ausgeliehenen 
Spielern vom TSV-Unterpfaffenhofen-Germering antraten) 
erfolgreich gegen die 8 Mannschaften aus Nordrhein-
Westfalen durchsetzen. Mit nur einem verlorenen Satz im 
gesamten Turnier erspielte sich das Team in einem span-
nenden Match gegen die Mannschaft "Glorreichen -1" aus 
Bamberg den Wanderpokal, um diesen dann mit nach 
Bayern zu nehmen. 
 

Text: Gabi Südmeyer 

Eichenau zu Gast in Nordrhein-Westfalen Freundschafturnier des Eichenauer SV 

Bereits zum 12. mal lud der Eichenauer Sportverein am 
28.April 2018 zum traditionellen Indiaca Freundschaftstur-
nier in der Eichenauer Budriohalle ein. Leider haben in 
diesem Jahr nur 7 Mixed Mannschaften den Weg nach 
Eichenau gefunden. Und so spielten die Mannschaften 
vom TSV Oettingen, FS Amperland, ISC Reichertshau-
sen, ASV Veitsbronn, TSV Unterpfaffenhofen-Germering, 
TSV Milbertshofen und Eichenauer SV den Turniersieg im 
Modus "Jeder gegen Jeden" aus. Es gab spannende 
Spiele und teilweise auch überraschende Ergebnisse. Am 
Ende konnte sich die Mannschaft vom FS Amperland als 
Sieger durchsetzen, gefolgt vom TSV Milbertshofen und 
dem heimischen Eichenauer SV. 
 
Im "Budriostüberl" fand das Turnier mit der Siegerehrung 
und einem gemütlichen Beisammensein seinen gelunge-
nen Abschluss. Bleibt zu hoffen, dass es im nächsten Jahr 
bei der 13. Auflage des Turniers wieder mehr Teilnehmer 
gibt, die um den Sieg kämpfen. 
 
Text: Marc Sonnenberg 

  Korbball 

Nachruf 

Für uns völlig überraschend ist der langjährige Landesfachwart Korbball, Herr Herbert Unrath, verstorben. Herbert 
zählte zu den Mitstreitern seit den Anfängen des Korbballsports im Kreis Schweinfurt. 
 
Schon früh setzte er sich bei seinem Heimatverein, dem TV Oberndorf, für die Belange der Mädchen und Frauen ein. 
Als Trainer, Schiedsrichter und Abteilungsleiter hat er sich schon früh einen Namen gemacht. Unter seiner Regie 
wuchs die Abteilung stetig an. 
 
Im Fachgebiet Korbball fungierte er über viele Dekaden im Kreis Schweinfurt als Spielplankoordinator und wagte mit 
den Korbballern auch den ersten Schritt ins digitale Zeitalter. 
 
Als Landesfachwart Korbball brachte er seine große Erfahrung mit ein und war auch maßgeblich daran beteiligt, dass 
die Bundesligen gegründet wurden. 
In den vielen persönlichen Gesprächen bzw. bei Tagungen lernte ich seine ruhige Argumentationweise sehr zu schät-
zen. Er war ein Sportkamerad, der im Geist des Sportes tätig war und sich dabei nie in den Vordergrund drängte. Sei-
ne Hilfsbereitschaft und sein freundliches Wesen bleiben uns immer in bester Erinnerung. 

Besonders die fränkischen Korbballerinnen verlieren einen „wahren Korbballer“, der seinem Heimatverein, dem TV Obern-

dorf, immer verbunden blieb. 
 
Wir halten inne in der Stunde des Abschieds mit der Gewissheit, dass Herbert immer einen ehrenvollen Platz in unse-
rem Gedächtnis haben wird. 
 
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, der wir in dieser schweren Zeit viel Kraft wünschen. 
 
 

Klaus Tropsch 
Landesfachwart Korbball 
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TV Kaiserebersdorf gewinnt in beiden Spielklassen 

Gelungene Premiere für den TV Burghausen: Aus Anlass des 150jährigen Vereinsjubiläums richtete die Prellballabtei-
lung ihr erstes Turnier aus. 13 Mannschaften folgten der Einladung und waren sich am Ende einig: Diese „Super“-
Veranstaltung sollte ab sofort einen festen Platz im Turnierkalender bekommen!  

Gespielt wurde in zwei Klassen: In der Allgemeinen Männerklasse fand das „Topspiel“ gleich zu Turnierbeginn statt. Die 
Wiener vom TV Kaiserebersdorf bezwangen den MTV München mit 26:24. Anschließend gewannen die Österreicher 
auch die weiteren sechs Partien und sicherten sich  verdient den Turniersieg. Die beiden Mannschaften des Gastgebers 
Burghausen landeten zwar auf den letzten Plätzen, sammelten aber gegen starke Konkurrenz wertvolle Turniererfah-
rung. 

Endstand Allg. Männerklasse: 

1. und Turniersieger 
 TV Kaiserebersdorf Wien  14: 0 Pkt. 
2.  MTV München  12: 2 
3.  VfL Waiblingen  10: 4 
4.  Ottakringer TV Wien I   8:6 
5.  Penzing-Hietzinger TV Wien  5:9 
6.  Ottakringer TV Wien I  4:10 
7.  TV Burghausen I  3:11 
8.  TV Burghausen II  0:14. 

Fünf Mannschaften gingen im Mixed-Wettbewerb an den Start. Auch hier war Kaiserebersdorf nicht zu schlagen, wenn-
gleich die Wiener zwei Spiele nur mit einem Punkt Unterschied für sich entschieden. 

Endstand Mixed:  

1. und Turniersieger 
 TV Kaiserebersdorf  8:0 Pkt. 
2.  Penzing-Hietzinger TV Wien  6:2 
3.  Ottakringer TV Wien  4:4 
4.  TSV Itzling Salzburg  1:7 
5.  TV Burghausen 1:7 

Hans-Joachim Wolff 
TV Babenhausen 

 Prellball 

Österreichische Siege bei Burghausens Turnier-Premiere 
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Einladung zum BTSV Bezirksschülertreffen Unterfranken 

Liebe Korbballerinnen, Betreuerinnen und Betreuer, der Bayerische Turnspiel -Verband e.V.,  Bezirk Unterfranken 
veranstaltet in Untersteinbach das diesjährige Bezirksschülertreffen am 15./16. September 2018 unter dem Motto 

„Du gewinnst nie alleine“ 

Zu dieser Freizeitmaßnahme der Bayerischen Korbballjugend lädt der BTSV Unterfranken alle Jugend 9, Jugend 12 und 
Jugend 15 mit ihren Betreuerinnen und Betreuern ein. 
 

Die Korbballspiele finden auf dem Sportgelände der SpVgg Untersteinbach statt. Die Übernachtungen sind in festen 
Gebäuden (Turnhalle, Klassenzimmer) organisiert.   

Teilnehmerinnen/Teilnehmer und Schiedsrichter die NICHT in den Unterkünften übernachten wollen, bitte auf der An-
meldung vermerken. 

Mitzubringen sind Luftmatratzen oder Isomatten, Schlafsack oder Decken. 
Zur Einnahme der Verpflegung bitte Essbesteck, Teller und Trinkgefäße mitbringen, dies gilt auch für die Betreuerin-
nen/Betreuer und Schiedsrichter/innen. Zum Reinigen werden Spülgelegenheiten bereitstehen.  
An beiden Tagen erfolgt kostenloser Teeausschank. 
Teilnehmer die Vegetarier sind, oder nur glutenfrei essen, bitte bei der Anmeldung mit vermerken.  

Gespielt wird nach der BTSV Spielordnung Korbball. Spielberechtigt sind Spielerinnen die auch in der Feldrunde in ihren 
jeweiligen Altersklassen gespielt haben. Es können auch mehrere Mannschaften eines Vereins in der gleichen Alters-
klasse spielen, z.B. Jugend 9 I. und Jugend 9 II. aber nur für eine Mannschaft und eine Altersklasse. 

Den Transfer nach und von Untersteinbach organisieren die teilnehmenden Vereine selbst. 

Meldeschluss ist der 23.07.2018 

Christian Weiß, Bezirksjugendwart Unterfranken 

1968 bis 2018 - 50 Jahre Bezirksschülertreffen 

  
Unterfranken 

Ehrung für zwei verdiente Korbballfunktionäre 

Ehrenteller des BTSV für Detlev Kraus und Emil Stock 
Rothenburg o. d. T. 
Im Rahmen des Verbandstages des Bayerischen Turnspiel-
Verbandes (BTSV) in Rothenburg o. d. Tauber wurden zwei 
außergewöhnlich und langjährig engagierte Funktionäre mit 
dem Ehrenteller des BTSV ausgezeichnet. Eine der höchs-
ten Auszeichnungen des Verbandes. Die Ehrung selbst 
wurde durch den BTSV-Präsidenten Reinhold Mahr persön-
lich vorgenommen. 
Detlev Kraus wurde geehrt für den seit 1973 ununterbro-
chenen Einsatz für den BTSV, im Fachgebiet Korbball, in 
verschiedenen Funktionen. Zu Beginn als Staffelleiter (bis 
heute für alle Jugend 15-Ligen). Ab 1978 war Kraus Fach-
pressewart. Dann folgte eine Tätigkeit als Kreisschiedsrich-
terwart. Ab 1990 wurde er stellvertretender Landesfachwart 
Korbball, damals unter Horst Vöge und anschließend wurde 
er selbst dessen Nachfolger als Landesfachwart. In den 
Jahren 1992 bis 1994 fungierte Kraus zusätzlich als kom-
missarischer Vizepräsident Sport beim BTSV. Ab 2006 bis 
2017 war er Bundesschiedsrichterwart. Gründe genug ihm 
für unendlich viel ehrenamtliches Engagement mit dieser 
Auszeichnung von höchster Stelle „danke“ zu sagen. 
Emil Stock begann in den 70er-Jahren als Korbball-
Betreuer, Trainer, Schiedsrichter und Abteilungsleiter der 
DJK Hirschfeld. Letztere zwei Funktionen bekleidet er bis 
heute.  Die Verbandsarbeit begann im Korballkreis als 
Fachpressewart, die sich im Laufe der Jahre auch über den 
Bezirk, das Land und den Bund ausbreitete, sowie die  

 
 
Übernahme des Landeslehrwartes.  Als Referent für Öffent-
lichkeitsarbeit war Emil Stock für die Berichterstattung über 
die Turnfeste in Berlin (1987) und Dortmund/Bochum 
(1989) verantwortlich. Neben der Arbeit als Pressewart 
Korbball übernahm er 1994 noch die Organisation des 
kompletten Korbball-Spielbetriebs erst für die Hallenrunde 
und dann auch der Feldrunde, was sowohl die terminlichen, 
als auch die gesamte Hallen- und Sportplatzplanung bein-
haltet. Als stellvertretender Fachwart auf Kreis-, Bezirks- 
und Landesebene ist Stock ebenfalls noch immer tätig. 

Michael Müller , Pressewart Korbball 
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links Detlev Kraus, rechts Emil Stock 
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1968 bis 2018 - 50 Jahre Bezirksschülertreffen 

 Unterfranken 

___________________________________________ 
Unterschrift Abteilungsleitung 
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Termine /Amtliches 
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


